


Das "Altbaierische Adventssingen" des Bayerischen Wald-Vereins findet die-

ses Jahr am 1. Adventssonntag, 30.11.2025, um 16 Uhr in Rinchnach statt. 

Rinchnacher Gesangs- und Instrumentalgruppen gestalten in der Pfarrkirche 

Rinchnach eine besinnliche Einstimmung auf die Advents- und Weihnachts-

zeit. 

Das "Altbaierische Adventssingen" wurde vom Bayerischen Wald-Verein 

1972 ins Leben gerufen. Damals (und bis 2001) hieß die Veranstaltung 

"Altbayerische Waldweihnacht". Und: Die erste "Altbayerische Waldweih-

nacht" fand in Rinchnach statt. Mit 1000 Besuchern (!), wie der Presseartikel 

aufführt. Und darin heißt es u. a. auch: "Mit dieser 'Altbayerischen Weih-

nacht' hat der Waldverein dem Waldland ein neues Fest geschenkt." 

Nun findet das 54. "Altbaierische Adventssingen" heuer wieder an seinem 

"Geburtsort" Rinchnach statt. Die Feststunde trägt dem Rechnung. Grundla-

ge der Feier ist ein Textmanuskript, das Paul Friedl (Baumsteftenlenz) 1972 

eigens dafür geschrieben hat.  

Die prächtige und adventlich festlich geschmückte Rinchnacher Barockkir-

che (ehemals Klosterkirche) bietet einen idealen Raum für die Feier. Sie ist 

auch Mittelpunkt einer stimmungsvollen winterlichen Kohlezeichnung, die 

der Rinchnacher Kunstmaler Walter Strunz eigens für das Einladungsplakat 

angefertigt hat. 

Im Anschluss an das Adventssingen lädt die Waldvereinssektion Rinchnach 

zu einem geselligen Ausklang in den Pfarrhof-Kreuzgang ein, bei dem ad-

ventliche Leckerbissen und Getränke angeboten werden. Herzliche Einla-

dung auch dazu! 
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